
,,Dazu können wir Glasfasern verar-

beiten, aber auch Carbonfasern oder

Aramid, und wir können sogar Misch-

strukturen erzeugen." 5o sei bei-

spielsweise der Einsatz attraktiver

Carbonfasern an der Bauteil-Oberflä-

che denkbar, während im Inneren

Glasfasern eingesetzt werden. Für

viele Anwendungen seien die derzei-

tigen Carbonfaser-Preise noch ein

Problem, aber das Potenzial für zu-

künftige Anwendungen sei enorm,

betont Obermann.

Lanxess l iefert sowohl zur Herstel-

lung des Organoblechs als auch zum

Spritzgießen des Hybridfrontends

maßgeschneiderte Polyamid-6-TyPen

des Durethan-Sortiments. Beim

Spritzgießprozess zur Produktion des

Hybridfrontends kommt das leicht-

fl ießende, mit 30o/o Glasfasern ver-

stärkte Polyamid 6 Durethan BKV 30

EF zum Einsatz. Es lässt sich Segen-
über vergleichbaren StandardtyPen

von Polyamid 6 mit Einspritzdrücken
verarbeiten, die bis zu 400/o niedriger

sind. Daraus resultiert ein geringerer
Werkzeugverschleiß, was die Kosten

für die Instandhaltung des Werk-

zeugs senkt. Wanddicken lassen sich

zudem dünner auslegen und fi l igrane

Bauteilgeometrien präziser abbilden.

Weitere Einsparungen ergeben sich

aus niedrigeren EinsPritztemPeratu-

ren. Außerdem werden weniger An-

spritzpunkte benötigt, was hilft, eine

einheitl iche Orientierung der Glasfa-
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sern zu erreichen und so Schwindung

und Verzug zu minimieren.

Hohes Maß an
Funktionsintegration

Wie auch bei früheren Hybrid-Front-

ends sind in das Hybridfrontend vom

Audi A8 zahlreiche Funktionen integ-

riert, was die Folgemontage und dar-

an gekoppelte logistische Abläufe er-

heblich vereinfacht. Zu diesen Funk-

tionen zählen z.B. Aufnahmen für

den Wasserkühler, den Crash-Sensor,

die Lüftungshutze des Olkühlers und

für den Scheinwer{er und dessen

Rahmen. Integriert sind außerdem

Gewindebuchsen und die Anbindun-

gen zur Kotflügelbank und die Stoß-

fängerhaut.
Lanxess hat die Partnerfirmen bei

der Entwicklung des Frontends um-

fangreich unterstützt. So wurden

beispielsweise Mold-Flow-Analysen
durchgeführt, um u.a. den Bauteil-

verzug zu minimieren und eine oPti-

male Werkzeugfüllung zu erreichen.

Außerdem wurde das Torsions- und

Biegeverhalten des Organoblech-Trä-

gers geprüft, um die Simulation sei-

nes Crash-Verhaltens zu validieren.

Bei der simulativen AuslegunS des

Bauteils machte sich bezahlt, dass

Lanxess über die mechanischen

Kennwerte sowohl für das Organo-

blech als auch für das als SPritzgieß-

partner eingesetzte, leichtfl ießende

Polyamid 6 verfügt. Schließlich halfen

Experten des Unternehmens bei der

Abmusterung und beim Serienstart.
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